Fragen und Antworten Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe

Sekundarstufe @ Ahteilung 2 = Klasse
Sekundarschule mit UFEI Abteuungen mlt Anfc-rderungsstufen in M, D und E @
Schuljahr 200&09 )
Semester 1

Schulhaus Habeli

Schulnrt Winterthur

Leistungen Mathematik Arithmetik und Ajge ra

» Geomeirle
I I m

| I 1 Leseverstenen x
| M T Lesevemtenen x

Sprechen X

Schreiben X
Realien Geschlchte &
Geograf e

1
% Biologie % Chemie Physik

Handarbeit
Rellglonsuntemchl RElIgIOH und Kultur @
Haushaltkunde{Frenacm'
sport
KursemhemaulmerSpracheundKuItur@

Auf der Sekundarstufe
| werden zwei oder drei
Abtedungen gebildet und
mit A und B bzw. A. B
I und C bezeichnet. Die
Abtedung A ist die kog-
. nitiv anspruchsvoliste.

Die Schilerinnen und
Sooi Schider kdnnen in hichs-
BEITIETKI.II"IQEH ZU'GSSIQE Bemerkungen @ {2ns drei Fachem in den
Anforderungsstufen 1, 11
und |l untemichtet
wearden. Dis Anforde-
rungsstufe | ist die kog-
nitiv anspruchsvoliste.
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Fragen und Antworten

Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe

Sekundarstufe Ahtenunq

Sekundarschule mit drel AthIIungen n1|t Anforderungsstufen in M, D und E

A B C 2
X = Klasse

Schuljahr 20[]3-1]9 Name Muster

Semester 1 Vc-rname Hans

Schulhaus Hubell Geburtsdatum 1Aprl| 1993

-@

SChUIDn ....Wmtenhur

Arhelts- und Lernverhalten

Erscheml punkthch und ordnungsgemass zZum Untemml

Gestaltet Arbeiten sorgfaltlg und zuveﬂasmg

Kann mll anderen zusamrnenamE|ten

R e e

AI’bE,‘ItEi konzentrlert und ausdauemd

S::hatzt d|e agene Lastungsfahlgken reahsﬂsch ein x

SOZI&WETHMIEI‘I

Al-czepllerl dIE‘ Regeln des schullschen

Zusammenlebens

Begegnet den Lehrpersonen und den

Mitschilerinnen und Mitschiilern respektvoll

Datum 25 Januar2009

Unterschrift der Lehrperson/en

Unterschrift der/des fur die Erflllung
der Schulpflicht Verantwortlichen
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Fragen und Antworten

Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe

Die Druckausgabe 'Zeugnis' fir den Zeugnisausdruck vom Kanton Zirich finden Sie im Modul 'Zeugnisse' und die
dazugehdrigen Daten kdnnen wie nachfolgend erlautert in LehrerOffice erfasst werden ...

Klassenangaben und Abteilung

Die Klassenangaben, sowie die Abteilung werden
gemass der Klassenzuteilung der Schulerin resp. des
Schillers ausgegeben, wobei diese Angaben wie folgt
angepasst werden kdnnen:

= Wechseln Sie in das Modul Klassen'.

= Entsprechende Klasse markieren.

= Befehl'Andern' aufrufen.

= |m Register 'Stammdaten' finden Sie das Feld
'Klasse / Stufe' (1).

= Im Auswabhlfeld 'Abteilung’ (2) kann die gewlunschte
Abteilung ausgewéahlt werden.

2 oder 3 Abteilungen

Werden an lhrer Schule nur 2 Abteilungen gefihrt,
kdénnen Sie diese Anpassung wie folgt vornehmen:

= Den Befehl 'Eigenschaften' aufrufen.
» Ins Register 'Zusammenfassung' wechseln
= Das Auswahlfeld 'Modell' entsprechend umstellen.

Diese Einstellung hat Einfluss auf nachfolgende
Zeugniseintrage:

1. Einfluss

Wird 'Sekundarschule mit 2 Abteilungen' ausgewabhilt,
wird nur A und B ausgewiesen. Die Abteilung C wird
nur mit 3 Abteilungen ausgewiesen.

2. Einfluss
Der Wortlaut im Satz wird entsprechend auf zwei
Abteilungen geandert.

Hinweis-Sonderklassen

Wenn Sie bei der Abteilung (2) eine Sonderklasse
auswahlen, erscheint der entsprechende Text im
Untertitel des Zeugnisses.

X

r
Klassendaten andem

Klassendaten

Damit Zeugnisformulare bedruckt werden kiinnen, muss die Schulungsform sowie
das Jahr definiert sein,

Stammdaten | unterricht | versetzung | Bid | Dokumente | Bemerkungen |

Klassenkirzel: 28

Klasse [ Stufe: [2

@ [Sekundarsmfe I v]

[] Klasse ausblenden, da diese nicht unterrichtet wird.

g
Abteilung: ’Abheilung A ‘ 2 ’ v]
[ 3ahreszeugnis
Beim Semesterwech ardem Az Driig o
Synchronisation
Schiissel: 25EK
ok || Abbrechen | [ pife |
b
- -~
Eigenschaften - zh sek Iﬁ
Allgemein | Zusammenfassung |Datei I Einstellungen I Weiteres ISemester|
Schule: Sekundarschule -
Modell: [sekundarschule mit 3 Abteiungen (0 ). ~]
(unbekannt)
Schulart: Sekundarschule mit 2 Abteilungen
Sekundarschule mit 3 Abteilunges
Lehrperson: Ernst Hugentobler
Bemerkungen:
CK ] ’ Abbrechen
b
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Fragen und Antworten Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe

Anforderungsstufen Deutsch in 2A S

Einstellungen

Wird kein Fach als Niveaufach definiert, werden die Diese klassenabhangigen Definitionen miissen in der Regel nicht

Anforderungsstufen wie folgt ausgeblendet: verandert werden, da diese gemass Lehrplan eingestellt sind.
- In der Titelzeile werden keine Facher aufgefuhrt. Schulfach | Einstellungen | schiler

- Die Kastchen innerhalb der Facher werden
ausgeblendet.

- Der Text auf der rechten Seite 'Die Schilerinnen und
Schuler kdnnen in hdchstens..." wird auch {® Obligatorisches Fach © wahlpfiichtfach

ausgeblendet. @ Promotionsfach () Freifach

Fach wird der Klasse '2A" unterrichtet

wird jedem S

chuler ger

Das Niveau kann wie folgt definiert werden:

» |Ins Modul 'Schulfacher' wechseln. Promationssumme berechnen

= Entsprechendes Fach in der Spalte der
entsprechenden Klasse den Buchstaben
doppelklicken.

= |ns Register 'Einstellungen’ wechseln.

= Die Option 'Niveaukurs' einschalten.

Leistungsnote mal: 1.00

Miveaukurs
Benotung des Schulfaches im Zeuanis (nur fir 5G)

Sobald ein Fach als Niveaukurs definiert wurde, wird

dieses in der Titelzeile aufgefiihrt mit dem Fachkirzel. ok | [ Abbreghen |
Semesterangaben &ndern Semesterdaten [
. L. . . Semester
Die Semesterdaten konnen beim Erstellen einer neuen
Lehrerdatei erfasst werden, welche wie folgt Schuljahr: 2008 &/ 2009 @
nachtraglich angepasst werden kann: - @
) 2, Semester

= Rufen Sie den Befehl 'Eigenschaften’ auf.
» Im Register 'Semester' finden Sie den Befehl

Daten
‘Semesterdaten andern'. _
» Korrigieren Sie nun den Wert im Feld 'Schuljahr' (4) Beginn am: 03.12.2008
oder &ndern Sie die Semesterangabe (5). Ende am: 25.01.2009

Feugnisabgabe: 25.01.200%

OK ] ’ Abbrechen ]
Schulhaus erfassen Klassendaten andern |
, , Unterricht
= Ins Modul 'Klassen' wechseln Hier kinnen die Klassenlehrpersonen sowie die Stellvertretungen fir das aktuells
= Entsprechende Klasse markieren und den Befehl Semester erfasst werden.
'‘Andern' aufrufen oder die Klasse doppelklicken.
. . o Unterricht i
= Ins Reglster Unterricht' wechseln. Stammdaten | Unterri Versetzung | Bild IDokumente IBemerkungen|
= Erfassen Sie nun den Schulhausnamen im Feld schulhaus: Hiibel @ .y
‘Schulhaus' (6).
Klassen- [Hugentobler Ernst '] + 7
lehrpersonen;
[(undeﬁniert}l '] 4= 7
Weitere Lehr-
personen wie
Stellvertretungen:
ok || Abbrechen | [ ife
|
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Fragen und Antworten Kanton Zurich — 1.+ 2. Sekundarstufe
Schulort / Gemeinde - 5
» Rufen Sie den Befehl 'Eigenschaften’ auf. Allgemein | Zusammenfassung |Datei | Einstellungen | Weiteres | Semester |
* Im Register 'Zusammenfassung' finden Sie das Feld e S——

. . . . [§][-H -
'Schulort' (7), wo Sie die Schulgemeinde eingeben Sekunaarschue
kénnen. Madell: [Sekundarschule mit 3 Abteilungen v]
Schulort: Winterthur @
Lehrperson: Ernst Hugentobler
Bemerkungen:
[ CK l [ Abbrechen l
Schillerangaben [ schiler bearbeiten [=x=)

Grunddaten |Sch[]|er | Adresse | Eltern I Schule | Diverses | Bild |

= Wechseln Sie in das Modul 'Personaldaten'.

= Entspre(}hende/n Schiler/in auswahlen. izgn“m- Varname: Hanis Q @ mannlich
= Befehl'Andern' resp. 'Neuer Schuler' aufrufen, um Name: Muster @ © weiblich
einen fehlenden Schiiler zu erfassen. a X
* Im Register 'Grunddaten’ finden Sie die Felder e 7
Vorname (9), Name (8) und das Geburtsdatum (10) Nummer: [C] schier ausblenden
der Schilerin resp. des Schiilers.
Geburts- Geburtsdatum: 01.04.1993 .
daten @
Heimatort: Cberschrot FR.
Mationalitat: Schweiz - :Nj
Muttersprache:  Deutsch =
Konfession: reformiert h :Nj
Synchroni- Schlissel: MOAGXCIQ1
sation
ok | [ Abbrechen | [ mife |
Niveau Zeugniseintrag fiir 2008/09 - 1. Semester @
= Wechseln Sie in das Modul 'Zeugnisse' und das Schiler: Dans Huster
Register 'Notenliste'. - hmetik und Alach
. . . P i z Arithmetil Al Mi -
= Entsprechende/n Schiiler/in auswahlen. romanens A S @
= Suchen Sie das gewiinschte Fach.
= Mit einem Doppelklick oder mit dem Befehl 'Eintrag Beurteilung
an(?ern kann das D|alogfenster Zeugmsemtrag [7] burchschnitt der Priifungen verwenden: besucht
geoffnet werden.
= In der Auswabhlliste 'Niveau' (11) kénnen Sie das Zeugniseintrag: | 5.5) hd

Niveau des Schulers fur dieses Fach bestimmen.

Interne Anmerkungen zum Fach "Arithmetik und Algebra':

TIPP:

Die Niveauzuteilungen kann auch wie folgt

klassenweise durchgefuhrt werden:

- Wechseln Sie in das Modul 'Schulfacher'.

- In der Tabelle das entsprechende Fach fur die
gewilnschte Schulklasse doppelklicken.

- In das Register 'Schiler' wechseln.

- Alle Niveauangaben der Schuler/innen bestimmen.

oK l [ Abbrechen ] ’ Notizen. .. l [ Hilfe
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Fragen und Antworten Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe
Beul’teilung / Note [ Zeugniseintrag fir 2008/09 - 1. Semester Iér
* Wechseln Sie in das Modul ‘Zeugnisse' und das Schiller: Hans Huster

Register 'Notenliste'. _ ) ) _
= Entsprechende/n Schiller/in auswahlen. Promotionsfach: Arithmetik und Algebra Miveau: I -
= Suchen Sie das gewiinschte Fach.
= Mit einem Doppelklick oder mit dem Befehl 'Eintrag Beurteiung
andern' kann das Dialogfenster 'Zeugniseintrag [ Durchschritt der Priffungen verwenden: besucht
geoffnet werden. - —
= Im Feld 'Zeugniseintrag' (12) kénnen Sie den Zeugniscintrag:  |5.5) @ v

Notenwert anpassen resp. eingeben.
Interne Anmerkungen zum Fach "Arithmetk und Algebra":
TIPP:

Wenn Sie Prifungen im Modul 'Prifungen’ erfasst
haben, wird automatisch der entsprechende
Durchschnittswert als Zeugnisnote vorgegeben, der
jederzeit angepasst werden kann.

Wenn kein Notenwert vorhanden ist, wird automatisch

. : , , . oK Abbrech Notizen. .. Hilfe
die Bezeichnung 'besucht’ ausgewiesen. | [ abtrechen | [ Notzen.. | [ s )
L

Dif‘ferenzierung Zeugniseintrag fiir 2008/00 - 1. Semester &]

Damit die Differenzierungen wie Horverstehen, Sinies Hz:“ ERuster

Leseverstehen, Sprechen und Schreiben ausgewiesen . .

werden kénnen, gehen Sie wie folgt vor: Promotionsfach: Deutsch Mveau: I M
Harverstehen

» |Ins Modul 'Zeugnisse' wechseln.

= Entsprechende/n Schiler/in auswéhlen.

= Suchen Sie die gewunschte Differenzierung in der
Notenliste. *

* Mit einem Doppelklick oder mit dem Befehl ‘Eintrag Zeugniseintrag:  gu] @ -
andern' kann das Dialogfenster 'Zeugniseintrag'
geodffnet werden.

= Im Feld 'Zeugniseintrag' (13) kbnnen Sie den Wert
anpassen resp. auswahlen.

Beurteilung
|| Durchschnitt der Prifungen verwenden:

Interne Anmerkungen zum Fach ‘Deutsch’:

* TIPP:
Sollten Sie die Differenzierungen in der Notenliste des
Moduls 'Zeugnisse' nicht sehen, schalten Sie die Option

'mit Beurteilungskategorien (Differenzierung)’ ein. Ok | [ Abbrechen | [ Notzen.. | [ Hife

Diese finden Sie im Register 'Notenliste' unterhalb des k-

Registers.

Re|igi0nsunterricht [ Zeugniseintrag fir 2008/09 - 1. Semester @‘
Schiiler: Hans Muster

Der Zusatztext fur das Fach 'Religionsunterricht' kann

wie nachfolgend beschrieben erfasst werden: N
= Ins Modul 'Zeugnisse' wechseln. Schulfach: Religion [ Biblische Geschichte
= Entsprechende/n Schiler/in auswéhlen.
= Suchen Sie das Fach 'Religion/Biblische Geschichte' — relicion und Kultur -
= Mit einem Doppelklick oder mit dem Befehl 'Eintrag ¢ =
andern' kann das Dialogfenster 'Zeugniseintrag' Beurtsilung
geoffnet werden. ) a
= |Im Feld "Zusatz' darf der zulassige Text (14) erfasst D Durchachnt der Prafungen verwenden: pesucht
werden. Zeugniseintrag: 5_[4 -

= |m Feld "Zeugniseintrag' kbnnen Sie den Notenwert

anpassen resp. eingeben.
Interne Anmerkungen zum Fach ‘Religion [ Biblische Geschichte":

OK I [ Abbrechen I [ Notizen... I [ Hilfe
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Fragen und Antworten

Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe

Wahlfacher

= Wechseln Sie in das Modul ‘Zeugnisse'.

= Entsprechende/n Schiler/in auswéhlen.

= Suchen Sie das gewiinschte Fach in der Notenliste.

= Mit einem Doppelklick oder mit dem Befehl 'Eintrag
andern' kann das Dialogfenster 'Zeugniseintrag'
geoffnet werden.

= Wenn der Schuler noch nicht dem Wahlfach
zugeteilt wurde, kann dies nun mit dem Schalter
‘Zuteilen' (15) direkt durchgefuhrt werden.

= Danach kdnnen Sie den Notenwert im Feld
'Zeugniseintrag' eingeben.

TIPP:

Die Wahlfachzuteilung einer ganzen Klasse kann auch

wie folgt durchgefihrt werden:

= Wechseln Sie in das Modul 'Schulfacher'.

= In der Tabelle das entsprechende Fach fur die
gewinschte Schulklasse doppelklicken.

= In das Register 'Schuler' wechseln.

= Die Schiler in der Liste auswahlen, welche das
Wabhlfach besuchen.

Bemerkungen

Die Bemerkungen zu den Fachleistungen kénnen wie
folgt erfasst werden:

» |n die Notenliste vom Modul 'Zeugnisse' wechseln.

» Entsprechende/n Schiler/in auswéahlen.

= Suchen Sie in der Gruppe 'Zeugnis' das Feld
'‘Bemerkungen '.

= Feld doppelklicken oder Befehl 'Eintrag andern’
aufrufen.

= |m nachfolgenden Dialogfenster die zulassigen
Bemerkungen (16) erfassen.

- ~
Zeugniseintrag fir 2008/09 - 1. Semester @
Schiler: Hans Muster
2A

Freifach: Kurse in heimatlicher Sprache und Kultur
Hinweis:

Zurzeit wird dieses Freifach vom aktuellen Schiler nicht besucht. -

Ansonsten missen Sie den Schiler mit nachfolgender Schaltfidche dem

Fach zuteilen.

Schliessen ] [ Zuteilen ] ’ Notizen... l ’ Hilfe l

--- oder ---

"

Kurse in heimatlicher Sprache und Kultur in 24

=

Schiiler

Fach durchfiihren.

Schulfach | Einstellungen | Schiiler |

Hier kiinnen Sie die Miveau-Einteilung der einzelnen Schiller fiir dieses

4 von 11 Schiiler:

| Emanuel Hug

Esther Gnadinger

Sandra Christ
Sascha Kranz
V| stefano Mussbaumer
V| Sulejmani Marijanovic

Thomas Miller

oK ] [ Abbrechen l
Zeugniseintrag fir 2008/09 - 1. Semester @

Schiiler: Hans Muster

2A
Datenfeld: Bemerkungen
Zeugniseintrag:
kulsssige Bemerkungen B

QK ] ’ Abbrechen ] ’ Motizen... ] ’ Hilfe
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Fragen und Antworten

Kanton Zurich - 1.+ 2. Sekundarstufe

Kopfzeile auf 2. Seite mit Schilerangaben

Auf der zweiten Seite des Zeugnisses wird die Kopfzeile
nochmals gedruckt. Die Kopfzeile kbnnen Sie wie folgt
ausblenden, wenn Sie diese nicht wiinschen:

* |ns Modul 'Zeugnisse' und in die Druckausgabe
wechseln.

= Den Befehl 'Ausdruck anpassen' aufrufen

= Die Option 'Kopfzeile auf 2. Seite mit
Schilerangaben' (17) ausschalten.

Arbeits- und Lernverhalten und Sozialverhalten

= Wechseln Sie in das Modul 'Zeugnisse'.

= |m Register 'Notenliste' den gewiinschten Schiler
auswéahlen.

= Das entsprechende Verhalten in der Tabelle
markieren.

» Feld doppelklicken oder Befehl ‘Eintrag andern’
aufrufen.

= Die zutreffende Verhaltensbeurteilung (18) der
Schilerin resp. des Schiilers auswahlen.

Der Vorgabewert bei samtlichen Schiiler/innen
ist: 'Trifft oft zu'

TIPP:

Ein Vorgabewert kann wie folgt fur die gesamte

Klasse gesetzt werden:

= Im Modul 'Zeugnisse' und dem Register 'Notenliste'
alle Schiler in der Auswahlliste auswéahlen.

= Die gesamte Spalte von einem Kriterium markieren.

= Befehl'Ausfillen' aufrufen

= Im Feld 'anderer Wert' den gewlinschten
Vorgabewert wie 'Trifft meistens zu' auswéahlen.

Datum - Zeugnisabgabe

= Wechseln Sie ins Modul 'Zeugnisse'.

» |n der Druckausgabe den Befehl 'Ausdruck
anpassen' aufrufen.

= Das Datum (19) kann im unteren Abschnitt des
Dialogfensters eingegeben werden.

|
Druckeinstellungen &J

»  Druckausgabe

.{; Der Ausdruck erfolgt in der Regel iber den Standarddrucker. Im
Druckdialog kann aber der Drucker jederzeit gewechselt werden.

Zeugnis |Layout I Differenzierende Angaben |

Schulort/Gemeinde: Winterthur
Datum fir Zeugnisabgabe:  25.01.2009 E] (keines)
[ B |
Zeugniseintrag fir 2008/09 - 1. Semester Iﬁ
Schiiler: Hans Muster
24
Datenfeld: Erscheint piinktlich und ordnungsgeméss zum Unter

[T Geméss Beurtsiunaen der Kompetenzen: (kein Eintrag)

Trifft meistens zu @ -

Zeugniseintrag:

Interne Anmerkungen zur Eingabe:

ok | [ Abbrechen | [ Notizen.. | [ mife

r 3
Druckeinstellungen Iﬁ

»  Druckausgabe

.é{ Der Ausdruck erfolgt in der Regel iber den Standarddrucker. Im
Druckdialog kann aber der Drucker jederzeit gewechselt werden.

Zeugnis | Layout I Differenzierende Angaben

IiKonfzeile auf 2, Seite mit Schilleranaaben

Schulort/Gemeinde: Winterthur

Datum fiir Zeugnisabgabe:  25.01,2009 @ (keines)

www.LehrerOffice.ch

Dezember 2008 / Win 8von 8



	Klassenangaben und Abteilung
	2 oder 3 Abteilungen
	Anforderungsstufen
	Semesterangaben ändern
	Schulhaus erfassen
	Schulort / Gemeinde
	Schülerangaben
	Niveau
	Beurteilung / Note
	Differenzierung
	Religionsunterricht
	Wahlfächer
	Bemerkungen
	Kopfzeile auf 2. Seite mit Schülerangaben
	Arbeits- und Lernverhalten und Sozialverhalten
	Datum - Zeugnisabgabe

